
Mandy Schiefner-Rohs, Sandra Hofhues, Andreas Breiter (Hg.)

Datafizierung (in) der Bildung

Digitale Gesellschaft Band 59

https://doi.org/10.14361/9783839465820-fm https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839465820-fm
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/


Mandy Schiefner-Rohs ist Professorin für Pädagogik mit Schwerpunkt Schulpäd-

agogik an der RPTU Kaiserslautern-Landau und forscht an der Schnittstelle von

medien- und (hoch-)schulpädagogischen Fragestellungenmit einem Fokus auf der

Transformation von Schule und Hochschule sowie pädagogischer Professionalität

in der Digitalität.

Sandra Hofhues ist Professorin für Mediendidaktik am Institut für Bildungswis-

senschaft undMedienforschung der FernUniversität in Hagen. Ihre Schwerpunkte

in Forschung und Lehre liegen imKontext vonMediendidaktik unter Bedingungen

von Digitalisierung und Digitalität sowie in der dokumentarischen Medien- und

Organisationsforschung.

Andreas Breiter ist Professor für Angewandte Informatik an der Universität

Bremen und zugleich Leiter des Instituts für Informationsmanagement Bremen

GmbH. Seine Forschungsschwerpunkte liegen in den Bereichen der Medieninte-

gration, der Informationssysteme für datengestützte Schulentwicklung sowie der

Organisationsentwicklung.

https://doi.org/10.14361/9783839465820-fm https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839465820-fm
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/


Mandy Schiefner-Rohs, Sandra Hofhues, Andreas Breiter (Hg.)

Datafizierung (in) der Bildung

Kritische Perspektiven auf digitale Vermessung

in pädagogischen Kontexten

https://doi.org/10.14361/9783839465820-fm https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839465820-fm
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/


Das dieser Veröffentlichung zugrunde liegende Forschungsprojekt »All is data. Die

(gem)einsameSuchenachErkenntnis in einerdigitalisiertenDatenwelt«wurdevon

2020 bis 2023 in der Förderlinie »Gestaltung von Bildungsprozessen unter den Be-

dingungen des digitalenWandels (Digitalisierung II)« mit den Förderkennzeichen

01JD1903A/B/C vom Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördert.
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